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wissenschaftsrat  

  der wissenschaftsrat  berät d ie  bundesregierung 
und d ie  regierungen der länder in fragen 
der inhaltlichen und strukturellen entwicklung der 
hochschulen,  der wissenschaft und der forschung.  
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Hochschule Fresenius, Idstein 

G R Ü N D U N G  U N D  T R Ä G ERS C H A F T 

Die Hochschule Fresenius geht aus dem 1848 gegründeten Chemischen Laboratorium 
Fresenius hervor und wurde 1971 als Hochschule in privater Trägerschaft vom Land 
Hessen unbefristet staatlich anerkannt. Im Jahr 2010 folgte die Erstakkreditierung 
durch den Wissenschaftsrat. Trägergesellschaft der Hochschule ist die Hochschule 
Fresenius gGmbH mit Sitz in Idstein. 

L E IT BIL D U N D P R O F I L   

Die Hochschule Fresenius versteht sich als international tätige kooperations- und pra-
xisorientierte Hochschule, die der anwendungsorientierten Forschung hohe Bedeutung 
zumisst. Sie will ihren Studierenden die wissenschaftlichen Kenntnisse und Fertigkei-
ten des jeweiligen Fachgebietes vermitteln. Dabei legt sie Wert auf einen aktuellen 
Arbeitsmarktbezug und die Einbeziehung der Studierenden in die Forschungsarbeit. 

S T U D I E N AN GE B O T  

Das weitestgehend akkreditierte Studienangebot der Hochschule umfasst insgesamt 
40 Bachelorstudiengänge und 29 Masterstudiengänge in den Fachbereichen Chemie & 
Biologie, Gesundheit & Soziales, Wirtschaft & Medien sowie Design. 

S T U D I E R E N DE  U N D  P E R SO N A L  

An der Hochschule Fresenius studieren 11.573 Personen, die von 169 Professorinnen 
und Professoren (125,5 Vollzeitäquivalente) betreut werden. Das Betreuungsverhältnis 
von Professuren zu Studierenden beträgt 1:92 (Stand: Wintersemester 2015/16). 

 


